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Ein Amerikaner sieht die Schweiz

VON
HANS MOSER

\ Schweizer Zöllner:
«Ein neuer Rasierpinsel, 60 Rappen, zwei Schokoladestengel,

35 Rappen, drei neue Rasierklingen, 15 Rappen.»

Das tägliche schweizerische Frühkonzert.
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Was fangen die Schweizer mit diesen J
beiden freien Stunden über Mittag an?
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«Das erste Menu und ein Glas Wasser,
nicht Henniez, nicht Passugger, gewöhn-
iches Wasser, wie wir es zum Abwaschen

brauchen.»

Die meisten Amerikaner
gewöhnen sich an die
Schweizer Kost und
schätzen sie. Aber für
uns gehört zu jeder Mahlzeit

ein Glas gewöhnliches

T rinkwasser.
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Was tun die Schweizer wohl
mit ihrer Zigarettenasche?

24


	Ein Amerikaner sieht die Schweiz

